
KINDER-WUNSCH
a         a         a                  
Lass das sein – du bist doch noch zu klein. 
    d        G                 a        
Ich kann es langsam nicht mehr hör` n. 
a                      C                
Lass uns in Ruhe. Wir haben keine Zeit. 
     G                        a         
Hör auf, damit uns jetzt zu stör` n.  
    E                          a         
Ich kann es langsam nicht mehr hör` n. 

a              
Habt ihr mich beide wirklich mal gewollt? 
   d         G               a      
Zuerst habt ihr euch doch gefreut. 
a                  C            
Habt ihr das etwa schon vergessen,  
      G                   a     
oder habt ihr es sogar bereut. 
   E                         a      
Zuerst habt ihr euch doch gefreut. 

a            
Als ich zur Welt kam,  
a                         d  G     a       
hab` ich mich wohlgefühlt an Mamas Brust. 
    a              C      
Und später auch in Papas Armen.  
     G                    a       
Habt ihr das eigentlich gewusst? 
     E                    a        
Habt ihr das eigentlich gewusst? 

     a                     d             
Ich spürte eure Nähe – Ein sicheres Gefühl. 
    G              a      
Es gab mir soviel Mut. 
    a                        C                  
Ich entdeckte immer mehr von dieser Welt. 
     G                        a      
Und ihr ward da, das tat mir gut. 
    E              a      
Es gab mir soviel Mut. 

    

    a                                 a              
Du bist doch noch ein Kind. Habt ihr dann zu mir gesagt. 
    d        G                  a     
Was ist denn bloß so schlimm daran? 
   a                           C         
Gelernt hab` ich daraus, ganz still zu sein, 
         G                   a      
Weil ein Kind ja doch nichts kann. 
E                            a       
Weil ein Kind ja doch nichts kann. 

    a             
Nun stehe ich alleine da 
    d          G     a    
Und weiß nicht mehr wohin. 
    a                C       
Ich liebe und ich vertraute euch 
    G                         a     
Und weiß nicht mehr woran ich bin. 
    E                         a     
Ich weiß nicht mehr woran ich bin. 

a                                    d         G     a      
Meine Wünsche werden abgelehnt. Oft werd` ich ausgelacht. 
    a                  C        
Das tut so weh und ich wünsche mir, 
     G                  a         
dass ihr das nicht mehr macht. 
E                     a       
Dass niemand mehr über mich lacht. 
     C       G          a       
Dass ihr das nicht mehr macht. 
     d       G       a 
Dass ihr das nicht mehr macht. 

E                     E                  a      E  a  
Ich wünsche mir, dass ihr das nicht mehr macht. 
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